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Leistungsbeurteilungsvorgabe


Modulnummer	404
Modultitel	Objektbasiert programmieren nach Vorgabe
Titel	LBV Modul 404-3 -  1 Elemente - Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio


	
Übersicht	In einem ePortfolio wird die Kompetenzentwicklung dokumentiert und nachgewiesen.Es geht darum das individuelle Kompetenzprofil darzustellen. Dabei ist es wichtig, die hilfreichen Ressourcen ebenfalls zu integrieren. Die verschiedenen Teilkompetenzen/Handlungsziele werden mit kreativen Lernprodukten belegt. Die kreativen Lernprodukte machen die Kompetenz sichtbar. Schliesslich ist in einem ePortfolio auch der Lernprozess festgehalten.


Anzahl Elemente	1
Elementnummer	1

Beschreibung	Die Indikatoren auf die entwickelten Handlungskompetenzen werden kontinuierlich (ca. ab  der 4.Lektion) gesammelt, strukturiert und vernetzt. Die Bewertungskriterien werden anhand eines Kompetenzrasters vorgegeben. Die Entwicklung des ePortfolios umfasst ca. 20% der Lernstunden, welche im Modul zur Verfügung stehen.

Zu überprüfende Handlungsziele
1	Aufgrund einer Vorgabe den Ablauf darstellen.
2	Eine Benutzerschnittstelle entwerfen und implementieren.
3	Erforderliche Daten bestimmen und Datentypen festlegen.
4	Programmvorgabe unter Nutzung vorhandener Komponenten mit deren Eigenschaften und Methoden, sowie Operatoren und Kontrollstrukturen implementieren.
5	Beim Programmieren vorgegebene Standards und Richtlinien einhalten, das Programm inline dokumentieren und dabei auf Wartbarkeit und Nachvollziehbarkeit achten.
6	Programm auf Einhaltung der Funktionalität testen, Fehler erkennen und beheben.

Prüfungsform	Lerndokumentation / Protokoll / Portfolio

Gewichtung in %	100
Richtzeit (Empfehlung)	8

Bewertungskriterien	Die Bewertungskriterien werden anhand eines Kompetenzrasters vorgegeben:- das dokumentierte Wissen und Können steht in Bezug zu den Handlungszielen- das ePortfolio enthält fachliche Erkenntnisse, welche die Verknüpfung von Theorie und Praxis sichert- der Lernprozess ist ersichtlich- das ePortfolio ist sinnvoll strukturiert, die Darstellung ist übersichtlich

Hilfsmittel	Als Hilfsmittel stehen diverse Dienste (z.B. BSCW, Evernote, Wikis, GoogleApps, OneNote etc.) zur Verfügung. Die Berufslernenden entwickeln daraus ihre geeignete Form eines ePortfolios.

Praxisbezug	Bildungsplan Systemtechnik:  D4, ICT-Prozesse analysieren, standardisieren, automatisieren und in einem System integrierenBildungsplan Applikationsentwicklung:  A1, Anforderungen und Bedürfnisse analysieren und strukturieren B1, Testkonzept erstellen, unterschiedliche Testvorgehen einsetzen und Applikationen systematisch testen B2, Architekturvorgaben in einem konkreten Entwurf umsetzen B3, Applikationen unter Anwendung geeigneter Vorgehensmodelle benutzergerecht entwickeln und dokumentieren Bildungsplan Betriebsinformatik: E1, Testkonzept erstellen, unterschiedliche Testvorgehen einsetzen und Applikationen systematisch testen E2, Applikationen unter Anwendung geeigneter Vorgehensmodelle benutzergerecht entwickeln, dokumentieren
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